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Beschreibung

Kurzbeschreibung

Steilaufstieg über Pfade zum Koppenstein und Eintauchen in die
Buchenwälder des Großen Soon.

Beschreibung

Nach kurzer Strecke am östlichen Bachufer entlang geht es im
Niederwald steil 275 Höhenmeter hinauf über
Blockschutthalden und vorbei an Quarzitfelsen –zunächst an der
Flanke des alten Steinbruchs von Gehlweiler, dann über den
herauspräparierten Grat. Der schweißtreibende Anstieg endet
am oberen Rand des Steinbruchs Henau. Der Große Soon, der
mittlere Teil des Soonwaldes, ist erreicht. Von hier schweift der
Blick nach Süden bis zur Kyrburg bei Kirn.

Der Steig bleibt danach bis zur Burgruine Koppenstein (539 m)
auf der nördlichen Seite des Quarzitrückens. Der Bergfried kann
wie ein Aussichtsturm bestiegen werden. Nun wechselt der Steig
vom nördlichen Höhenzug des Großen Soons auf den Mittleren
Soon. Das beide Höhenzüge trennende Asbachtal wird auf einer
Holzbrücke gequert.

Die Alteburg (620 m) mit ihrem steinernen Turm, der
südwestlichste Gipfel des mittleren Höhenzuges, ist der nächste
Aussichtspunkt. Hallenbuchenwälder, himbeerreiche
Altbuchenbestände und Fichtenaufforstungen prägen den
breiten Kamm des Großens Soons. Er wird vom Rennweg, einer
geradlinigen Forststraße erschlossen. Der Soonwaldsteig
verläuft hier auf schmalen Pfaden neben dem Rennweg.

Im Naturschutzgebiet Eschen, nur wenige hundert Meter
nördlich über einen Zuweg erreichbar, wachsen in einem
parkartigen Wald seltene Orchideen unter uralten

Einzelbäumen. An dem Zuweg zum Naturschutzgebiet zweigt
der Sponheimer Weg, ein historischer Themenweg, ab. Nach der
Runden Tanne kommt der Wanderer an das Ende der Etappe,
den Wanderparkplatz Ellerspring an der L 108 (Tiefenbach-
Winterbach).

Start der Tour

Simmerbachtal, Brücke südl. Gehlweiler

Tipp des Autors

Zwei Aussichtstürme bieten tolle Rundblicke auf die Kämme von
Lützelsoon und Großen Soon: Bergfried Koppenstein und
Alteburg-Turm.

Karte

Naturpark Soonwald-Nahe 1:50000 mit Soonwaldsteig
Topographische Karte mit Wander- und Radwanderwegen ISBN
978-3896373007

Parken

Parkmöglichkeit am Zielpunkt "Wanderparkplatz Ellerspring".

Weitere Infos / Links

http://www.soonwaldsteig.de

Eigenschaften
Premiumweg Deutsches
Wandersiegel

Gipfel-Tour

Etappentour aussichtsreich

kulturell / historisch geologische Highlights

botanische Highlights faunistische Highlights

Interessante Punkte
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NSG Eschen

Rastplatz

Autor und Quelle

Erstellt: 17.01.2011

Geändert: 30.06.2011

Quelle: Trägerverein Naturpark Soonwald-Nahe e.V.

http://www.soonwald-nahe.de/

Bilder

Felsenpfad am Koppenstein

Autor: Naturpark Soonwald-Nahe

Aussichtskanzel Steinbruch Gehlweiler

Autor: Naturpark Soonwald-Nahe
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Naturschutzgebiet Eschen

Autor: Naturpark Soonwald-Nahe

Der Bergfried von Burg Koppenstein.

Autor: Carsten Kastroll

Quelle: Carsten Kastroll

Von hier oben hat man einen großartigen Blick über den Hunsrück.

Autor: Hans-Werner Johann

Quelle: Hans-Werner Johann
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Aussichtsturm Alteburg

Autor: Naturpark Soonwald-Nahe

Simmerbachbrücke

Autor: Naturpark Soonwald-Nahe

Nahe der Ruine Koppenstein steht der bekannte Wackelstein.

Autor: Hans-Werner Johann

Quelle: Hans-Werner Johann

Langenstein im Kellenbachtal

Autor: Naturpark Soonwald-Nahe
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Bollinger Eiche

Autor: Naturpark Soonwald-Nahe

Von der Sponheimer Burg Koppenstein ist noch der Bergfried erhalten.

Autor: Hans-Werner Johann

Quelle: Hans-Werner Johann

Bollinger Eiche

Autor: Naturpark Soonwald-Nahe


